
Das erste Mal
von Mathias Schlosser

Wann wird 
Sulzbach wohl 
den ersten tür-
kisch-stämmigen 
Bürgermeister 
haben oder der 
Landfrauenverein eine les-
bische Vorsitzende? Irgend-
wann ist ja immer das erste 
Mal. Vergangene Woche 
wurde die erste Schwarze 
Pressesprecherin des US-Prä-
sidenten und diese Woche ge-
langte erstmals eine Frau an 
die Spitze des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds. Und fast 
überall wurde das groß ab-
gefeiert.

Doch warum wird über-
haupt darüber berichtet? Die 
Hautfarbe spielt keine Rolle, 
wenn es darum geht, die Me-
dien über die Arbeit des Prä-
sidenten zu informieren und 
das Geschlecht spielt keine 
Rolle, wenn es darum geht, 
deutsche Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer zu 
vertreten. Natürlich fi nden es 
alle halbwegs liberalen Men-
schen toll, dass die beiden als 
jeweils Erste für ihre Ämter 
ausgewählt wurden. Doch 
wie fühlen sich wohl Karine 
Jean-Pierre und Yasmin Fahi-
mi, wenn sie in den meisten 
Berichten auf ihre Hautfar-
be beziehungsweise ihr Ge-
schlecht reduziert werden?

Die immer wiederkehren-
de, beinahe schon penetrante 
Berichterstattung über die 
erste indigene, non-binäre, 
adipöse, jüdische Irgendet-
was zeigt doch sehr deutlich, 
dass Hautfarbe, Geschlecht 
und natürlich auch Religion 
und sexuelle Orientierung of-
fenbar doch noch eine Rolle 
spielen. Es ist Zeit auch mit 
dem rassistischen Schulter-
klopfen aufzuhören.
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Bitte etwas langsamer
Neues Tempo-Display in der Cretzschmarstraße – Es müssen nicht immer Strafzettel sein 

Mit einer elektronischen 
Tempoanzeige soll für mehr 
Verkehrssicherheit gesorgt 
werden. Wie Kreisbeigeord-
neter Johannes Baron als Vor-
sitzender der Verkehrswacht 
Main-Taunus mitteilt, wurde 
in der Cretzschmarstraße ein 
„Dialog-Display“ aufgestellt. 

Dort ist Tempo 30 vorgeschrie-
ben. Das elektronische Schild 

mahnt Schnellfahrer zum Tem-
podrosseln und bedankt sich 
mit der Anzeige „Danke“, wenn 
Fahrer sich an die Geschwindig-
keitsbegrenzung halten. „Wer 
an heiklen Stellen das Tempo 
senkt, senkt das Unfallrisiko“, 
fasst Johannes Baron zusam-
men. „Es muss nicht immer ein 
Strafzettel sein - wir setzen auf 
das Verantwortungsgefühl der 
Autofahrer.“ 

Nach Angaben von Bürger-
meisters Elmar Bociek wurde 
das Display in der Cretzschmar-
straße aufgestellt, weil wegen 
des Verkehrs dort eine Tempo-
anzeige sinnvoll sei: „Wir kön-
nen damit einen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit in Sulzbach 
leisten.“ 

Derartige Displays werden 
vom hessischen Verkehrsmini-
sterium in Zusammenarbeit mit 

dem ADAC und der Landesver-
kehrswacht landesweit Kom-
munen zur Verfügung gestellt, 
die per Losverfahren ausge-
wählt wurden. Dem Verkehrs-
ministerium zufolge haben 
Unfallforscher ermittelt, dass 
Dialog-Displays die Zahl von 
Tempoüberschreitungen zum 
Beispiel vor Schulen und Kin-
dergärten dauerhaft um die 
Hälfte senken.  red

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 0176 / 32 80 90 75

Firma K.B.G. sucht Modeschmuck,
Bruchgold, Altgold, Zahngold, Gold-
münzen, Goldbarren, Goldschmuck,
Porzellan, Möbel, Ferngläser, Puppen, 
Bleikristalle. Kostenlose Werteinschät-
zung,  kostenlose Begutachtung sowie 
kostenlose Anfahrt. Tel. 06196/4027787

Familie Strauss sucht: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Fi-
guren, Porzellan, Leder-/Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt- u. Bruch-
gold, Zahlgold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernsteine, Perlen, 
Bilder, Messing, Teppiche, Ferngläser,
Puppen, Perücken, Krüge, komplette 
Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Werteinschätzung, 100% se-
riös, 100% zufrieden. Zahle bar vor Ort.
Mo.-So. von 8 - 21 Uhr, auch an
Feiertagen möglich. Tel. 06196/4027868

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Deutlich weniger 
Covid-19-Fälle

Die 7-Tage-Inzidenz in Sulz-
bach ist deutlich gesunken und 
lag am Montag bei 572.

Eine Woche zuvor hatte der 
Wert noch bei 1.056 gelegen. Hin-
ter der Inzidenz standen 52 neue 
Infektionen in der Woche vom 2. 
bis 9. Mai. Aktuellere Zahlen lie-
gen derzeit nicht vor. Als infi ziert 
galten in Sulzbach am Montag 
35 Personen. Die Gesamtzahl der 
Fälle ist auf 2.217 gestiegen.

Auch kreisweit hat sich die Lage 
deutlich entspannt. Das Gesund-
heitsamt meldete am Montag für 
den Main-Taunus-Kreis 914 aktu-
elle Fälle, 2.378 weniger als eine 
Woche zuvor. Die 7-Tage-Inzidenz 
ist nach RKI-Zählung auf 477 ge-
sunken. Insgesamt hat es im Kreis 
seit Beginn der Pandemie nun 
64.157 Fälle gegeben. 298 Men-
schen sind an und mit Covid-19 
verstorben. 

In den Krankenhäusern im 
Main-Taunus-Kreis lagen am 

Montag nur noch 13 Patientinnen 
und Patienten mit einem posi-
tiven Testergebnis. Keiner davon 
muss auf der Intensivstation be-
handelt werden.  red

Aktuelle Corona-Zahlen aus Sulzbach

Der Vorsitzende der Kreis-Verkehrswacht, Johannes Baron (rechts),  und Bürgermeister Elmar Bociek haben in der Cretzschmarstraße 
ein Tempo-Display angebracht, um dort die Autofahrer an das Tempolimit von 30 Stundenkilometern zu erinnern.  Foto: Verkehrswacht

Offenes Training
Ab sofort bietet der Tennis-

vereins Sulzbach (TVST) immer 
donnerstags von 19 bis 20 Uhr 
für Erwachsene ein „offenes 
Training“ auf Platz 2 und 3 der 
Tennisanlage in der Staufen-
straße an. 

Das Angebot richtet sich an 
Anfänger und Fortgeschritte-
ne. Für U8/U9-Kinder wird die 
Trainingseinheit immer sams-
tags von 12 bis 13 Uhr auf Platz 
8 angeboten. Anmeldungen sind 
nicht nötig. Der Beitrag beträgt 
sieben Euro pro Stunde.  red

Tag der offenen 
Tür beim CWC

Der Country- und Western-
club Sulzbach lädt am Sams-
tag, 28. Mai, zu seinem 30. 
Vereinsjubiläum ein.

Der Country- und Western-
club öffnet von 13 bis 20 Uhr 
auf seinem Vereinsgelände „Am 
Gänssteg 2“ seine Türen. Für 
das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt.  red

Diebe auf frischer 
Tat ertappt

In der Nacht von Dienstag auf 
Mittwoch öffneten zwei junge 
Männer einen in der Otto-Vol-
ger-Straße geparkten Lkw und 
schauten sich darin nach po-
tenziellem Diebesgut um. 

Die Gelegenheit schien gün-
stig, da das Fahrzeug nicht rich-
tig verschlossen war. Zu spät 
bemerkten die beiden jedoch, 
dass sie dabei durch einen auf-
merksamen Zeugen beobachtet 
wurden und dieser auch schon 
die Polizei verständigt hatte. 
Die 17 und 20 Jahre alten Tat-
verdächtigen versuchten noch 
zu fl üchten, wurden aber kurz 
darauf von einer Streife festge-
nommen. Beide erwartet nun 
ein Strafverfahren.  pol
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

Wir nehmen Abschied von

Margarete Schröder
geb. Vogt

* 28.05.1931    † 16.04.2022

Thomas Schröder
Felix Schröder
Petra Schröder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 18. Mai 2022, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach statt.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Stefan Schweser
* 13.10.1958    † 19.03.2022

Wir vermissen Dich so sehr.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit

Rike, Lennart und Linnea
Christine und Werner mit Familie
Ursula und Wolfhard mit Familie
und alle Angehörigen

Wir nehmen Abschied in einer Trauerfeier am Mittwoch, dem 18. Mai 2022, um 14.00 Uhr
in der Frauenfriedenskirche in Frankfurt am Main, Zeppelinallee 101.

Die Beisetzung findet später im engsten Familienkreis statt.

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sulzbacher schnell und preiswert
und vergessen
mit Sicherheit
niemanden.

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt
EErrffoollgg!!
Rufen Sie

uns an:
0 6196 / 84 80 80
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Die Zensus-Interviews starten 
Volkszählung beginnt am Sonntag auch im MTK

In den nächsten Wochen
werden im Main-Taunus-Kreis
im Rahmen der Volkszählung
„Zensus 2022“ Bürgerinnen
und Bürger befragt. Wie Land-
rat Michael Cyriax mitteilt,
werden bei stichprobenartig
ausgewählten Haushalten In-
terviewtermine gesetzt. Diese
beginnen am Sonntag, 15.
Mai.

Die Informationen dazu wer-
den nach Angaben der Kreis-
verwaltung derzeit in den be-
treffenden Wohnungen und
Häusern verteilt. „Die ange-
sprochenen Bürgerinnen und
Bürgern müssen sich befragen
lassen“, stellt Michael Cyriax
klar. Das sei gesetzlich geregelt.
Die Daten würden anonymi-
siert gespeichert. Er appelliert
an die Haushalte, die Termine
wahrzunehmen. Die Interview-
erinnen und Interviewer kön-
nen sich ausweisen. Die Zen-
susstelle für den Main-Taunus-
Kreis ist bei Fragen erreichbar
per E-Mail an zensus@mtk.org
oder unter der Telefonnummer
0 6192 / 93928 60. 

Beim Zensus werden neben
der aktuellen Einwohnerzahl
Daten zu Wohnungen und Bil-
dungsverhältnissen erhoben.
Die Ergebnisse des Zensus sind
die Grundlage dafür, wie viel

Geld Städte und Gemeinden in
Zukunft durch den Länder- und
den kommunalen Finanzaus-
gleich sowie durch EU-Förder-
mittel erhalten. Auch die Ein-
teilung von Wahlkreisen orien-
tiert sich daran.

Der größte Teil der Daten
wird nach Angaben des Kreises
über vorhandene Verwaltungs-
register erhoben. Direkt befragt
werden lediglich zehn Prozent
der Bevölkerung. Außerdem
werden Eigentümerinnen und
Eigentümer von Wohnungen
oder Wohngebäuden vom Sta-
tistischen Landesamt ange-

schrieben und nach Angaben
zum Objekt gefragt. 

Nähere Informationen gibt es
unter zensus2022.de im Inter-
net. red

Tuan Vo Tran kocht in der Gaststätte „Little Vietnam“ vietnamesische Spezialitäten. Foto: Schöffel

Spezialitäten aus dem Fernen Osten
„Walters Pilsstube“ heißt jetzt „Little Vietnam“

Für Genießer vietnamesi-
scher Küche gibt es in Sulz-
bach jetzt einen neuen Treff-
punkt. Mitte März eröffnete
„Little Vietnam“ in den Räu-
men von „Walters Pilsstube“
in der Hauptstraße 27.

„Sulzbach ist ein schöner
Ort“, berichtete Geschäftsfüh-
rer Tuan Vo Tran, der im Inter-
net auf die ehemalige Pilsstube

aufmerksam geworden ist. Er
ist seit 20 Jahren in Deutsch-
land und hatte bisher ein Lokal
in Bad Homburg geführt, dass
er wegen Platzmangels aufge-
geben hat und dafür in Sulz-
bach als gelernter Koch speziel-
le vietnamesische Spezialitäten
anbietet. 

„Die Leute sind nett hier“, hat
er schon nach kurzer Zeit fest-
gestellt. „Doch wir sind neu

hier und brauchen Leute zum
Essen“, wünscht sich der 53-
Jährige, der gerne für seine 
Gäste am Herd steht.

Die Öffnungszeiten sind
Montag bis Samstag von 11.30
Uhr bis 21.30 Uhr. Sonntag ist
Ruhetag. Alle Gerichte gibt es
auch zum Mitnehmen und kön-
nen unter der Telefonnummer
0 6196 / 5 26 0215 bestellt
werden. gs

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:zensus@mtk.org
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Kleinanzeigen
Suche Putzhilfe für 3-4 Stunden 
in der Woche. Tel. 0176/72570445

Wir sind eine frisch gebackene 
Familie und möchten gerne  
unseren Traum vom Eigenheim 
verwirklichen. Da wir uns in 
Schwalbach sehr wohl fühlen, 
würden wir gerne hier bleiben und 
freuen uns hier ein Haus zu finden. 
Falls Sie ein Haus an eine junge 
Familie verkaufen möchten,  
melden Sie sich gerne unter  
Tel. 0178/7273625, liebe Grüße!

Dachträger Discovery Sport 2.0L 
Si 4 177 HSE zu verkaufen. VB 
EUR 100,- Tel. 06196/50860

1x Heuptner Electric 08 Typ HE 08 
Hundeschermaschine inkl. ca. 
20 Scherköpfe, gebraucht, VB 
EUR 100,- Tel. 06196/50860

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail  

an anzeigen@ 
sulzbacher-anzeiger.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

An der Spitze des Sulzbacher 
Ortsverbandes der Grünen hat 
sich ein Wechsel vollzogen. Bei der 
jüngsten Jahreshauptversamm-
lung wurde ein fast vollkommen 
neuer Vorstand gewählt.

Als künftige Führungsspitze 
wurden Dr. Angela Wolff und 
Volker Raddeck als Co-Vorsitzen-
de gewählt. Sie übernehmen die 
Vorstandsarbeit von Ruth Schöf-
fel, die sieben Jahre den Orts-
verband geführt hat und Herbert 
Int-Veen, der sein Amt bereits im 
März 2021 aufgegeben hat.

Neuer Kassierer ist Sven 
Heiko Bubel, der somit die Ab-
teilung Finanzen von Gerhard 

14 weitere Integrationslot-
sinnen und -lotsen sind vom 
Main-Taunus-Kreis geschult 
worden und haben ihre Zertifi -
kate erhalten. 

Wie Erste Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick mitteilt, lei-
sten die ehrenamtlichen Frauen 
und Männer „einen wertvollen 
Beitrag bei der Aufnahme von 
Gefl üchteten und anderen 
Menschen mit ausländischem 
Hintergrund in unserer Gesell-
schaft“.

Die ehrenamtlichen Lot-
sinnen und Lotsen unterstüt-
zen zum Beispiel bei Behörden-
gängen oder Bewerbungen und 
vielerlei Fragen aus dem All-

Am Freitag, 20. Mai, lädt das 
Forstamt Königstein alle Mär-
chenfans im Grundschulalter 
mit ihren Eltern zu einem mär-
chenhaften Nachmittag ins Ar-
boretum ein.

König, Prinz, Prinzessin, 
Schneeweißchen und Rosenrot, 
Hänsel und Gretel, Jorinde und 

Schöffel übernimmt. Svenja 
Gattung, die die Grünen im Ge-
meindevorstand vertritt, arbei-
tet weiterhin als Beisitzerin mit. 
Neu als Beisitzer wurden Stef-
fi  Hlubek und Matthias Schaar 
gewählt. 

Die neue Co-Vorsitzende An-
gela Wolff ist 59 Jahre alt und 
von Beruf Ärztin. Sie gehört seit 
den Kommunalwahlen im März 
2021 dem Gemeindeparlament 
an. Volker Raddeck ist 41 Jahre 
alt, wohnt seit 2018 in Sulzbach 
und ist von Beruf Personalbera-
ter. Er habe sich für das neue 
Amt entschieden mit dem Ziel, 
dass sich künftig noch mehr 
Sulzbacherinnen und Sulzba-

tag. Die neuen Lotsen kommen 
aus Kelkheim, Hattersheim, 
Kriftel, Flörsheim und Schwal-
bach. Deren Einsatz koordinie-
ren die jeweiligen Kommunen. 
Angeboten wurde der Kurs vom 
„WIR-Vielfaltszentrum“. The-
men waren unter anderem In-
terkulturelle Kompetenz, Auf-
enthalts- und Arbeitsrecht, 
Sozialleistungen, Beratungsan-
gebote und Vernetzung. 

Der Zeitpunkt des nächsten 
Kurses steht noch nicht fest. 
Wer sich dafür interessiert, 
kann sich unter den Telefon-
nummern 06192/201-2527 
und -2507 oder per E-Mail 
an wir-vielfalt@mtk.org mel-
den.  red

Joringel und viele weitere Hel-
dinnen und Helden aus Märchen 
kommen am 20. Mai von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr aus dem einen 
oder anderen Grund in den Ar-
boretum-Wald. Die Veranstal-
tung mit Dr. Katrin Reichel wird 
sowohl im Freien als auch im 
Waldhaus stattfi nden und ist für 
Grundschulkinder geeignet. 

cher bei den Grünen engagie-
ren.

Nachdem die offi ziellen Ta-
gesordnungspunkte abgehan-
delt waren, gab es Präsente für 
die ausgeschiedenen Mitglieder 
des Vorstandes. Ruth Schöffel 
dankte allen Mitstreiterinnen 
und Mitstreitern, den bishe-
rigen und neuen, und wünschte 
sich, dass ihre Arbeit fortgesetzt 
werde. Zur Verabschiedung war 
auch die ehemalige Kreisvorsit-
zende Gianina Zimmermann 
gekommen und würdigte be-
sonders die Arbeit der Ex-Vor-
sitzenden Ruth Schöffel, die 
seit 2011 auch ein Mandat als 
Gemeindevertreterin hat.  red

Da es nur eine begrenzte An-
zahl von Plätzen gibt, ist eine 
vorherige Anmeldung per E-Mail 
an forstamtkoenigstein@forst.
hessen.de erforderlich. Der Ein-
trittspreis beträgt fünf Euro für 
Erwachsene und zwei Euro für 
Kinder. Treffpunkt ist das Wald-
haus im Arboretum in der Straße 
„Am weißen Stein“.  red

Der neue Vorstand der Sulzbacher Grünen besteht aus (von links) Matthias Schaar, Svenja Gattung, 
Dr. Angela Wolff, Sven-Heiko Bubel, Volker Raddeck und Steffi Hlubek.  Foto: Schöffel

Grüne haben neuen Vorstand

Lotsen für Migranten 

Ein märchenhafter Nachmittag

Angela Wolff und Volker Raddeck bilden doppelte Führungsspitze

Ehrenamtliche beenden Lehrgang beim Kreis

Katrin Reichel erzählt im Arboretum Grundschulkindern Märchen

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Ich habe langjährige Erfahrung im Bereich 
Garten- und Landschaftsbau und kann  
Ihnen Tätigkeiten wie z.B. Hecken schnei-
den, Rasen mähen, Vertikutieren sowie 
Pflege, Unkraut- und Laubentfernung 
anbieten. Ich würde mich über Ihre An-
frage sehr freuen. Tel. 0178/2231231

Wenn mit Abblendlicht am 
Tag, aber auch natürlich nachts, 
gefahren wird, gibt es einen 
durchschnittlichen Mehrver-
brauch von 0,125 Liter pro 100 
Kilometer. Bei einer Kilometer-
leistung von rund 4.000 Kilo-
meter pro Jahr sind das rund 
fünf Liter pro Jahr. Halbiert 
man diese fünf Liter wegen des 
Tag-Nacht-Taktes, dann verblei-
ben 2,5 Liter pro Jahr. An und 
für sich keine große Summe. 
Bedenkt man aber, dass bei 
rund 60 bis 70 Millionen Fahr-

zeugen mit Verbrennungsmo-
tor dann in der Multiplikation 
rund 175 Millionen Liter Kraft-
stoff dabei herauskommen. Das 
sind knapp 9.000 Tanklastzüge 
mit einer Ladung von 20.000 
Litern Kraftstoff pro Lkw, mit 
einer Länge von rund 126 Kilo-
metern. Dieser Spritverbrauch 
entspricht einem Kohlendioxid-
Ausstoß von etwa 550.000 Ton-
nen jährlich. Also, schaltet am 
helllichten Tag kein Abblend-
licht ein!

Rolf Bär, Sulzbach

Zum Thema „Fahren mit Abblendlicht am Tag“ erreichte die Re-
daktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffent-
lichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollstän-
digen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht 
zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

„Kein Abblendlicht am Tag“

LESERBRIEF

Erste Kreisbeigeordneten Madlen Overdick (5.v.links) überreichte 
den neuen Integrationslotsinnen und -lotsen auf der Terrasse des 
Hofheimer Kreishauses ihre Zertifikate.  Foto: MTK

Gemeinsamer 
Festgottesdienst

Die evangelischen Kirchen-
gemeinden aus Sulzbach, Bad 
Soden und Liederbach feiern 
in diesem Jahr wieder einen ge-
meinsamen Himmelfahrtsgot-
tesdienst.

Dieser fi ndet am 26. Mai um 
11 Uhr auf dem Gelände von 
„Eberhards Scheuer“ in Bad 
Soden statt. Andreas Heidrich 
aus Bad Soden, Barbara Helling 
aus Liederbach und Michael Ge-
ngenbach aus Sulzbach leiten 
den Gottesdienst. Auf Wunsch 
können Mitfahrgelegenheiten 
eingerichtet werden. Interes-
senten können bei Claudia 
Springer per E-Mail an kirchen-
gemeinde.sulzbach@ekhn.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/500710 anmelden.  red

Werde Teil der neuen „Mutter Krauss“
Jetzt informieren, investieren und Top-Rendite sichern.

www.cozy-living.investofolio.de

http://www.wm-aw.de
mailto:wir-vielfalt@mtk.org
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:kirchen-gemeinde.sulzbach@ekhn.de
mailto:kirchen-gemeinde.sulzbach@ekhn.de
http://www.cozy-living.investofolio.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 14. Mai bis 20. Mai 2022

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 14.05.
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Sonntag, 15.05.
09.30 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Taufen
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe
mit Erstkommunion,
anschließend Kurzkonzert
der Jungen Kantorei
(St. Katharina, Bad Soden)

Mittwoch, 18.05.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 20.05.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 15.05.
Kantate
10.00 Uhr Vorstellungs-
gottesdienst
der Konfirmanden;
Pfarrer Michael Gengenbach
und Team
Mittwoch, 18.05.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
„Wiedersehen im Frühling“
Ökumenischer Senioren-
nachmittag im katholischen
Pfarrheim, Garten 
Gottesdienste mit Maske

Das Büro der Kirchengemeinde
ist Montag und Donnerstag 
telefonisch unter 0 6196 /
50 0710 von 14.00 bis 16.00
Uhr erreichbar.
In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Tel. 0 6196 /

50 0712. Michael.Gengenbach
@ekhn.de

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag und
Donnerstag von 14.00 bis
16.00 Uhr.

Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.

Kantorin Joanna Lenk – 
Tel.: 0176 / 63 68 08 84, Joan
na.lenk@ekhn.de

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Versammlung der Kleingärtner. Zahlreiche Mitglieder wurden bei der jüngsten Jah-
reshauptversammlung des Kleingartenvereins „Taunus“ ausgezeichnet. Ehrungen für 40 Jahre Mit-
gliedschaft erhielten Monique und Hans-Jürgen Dittombée sowie Anton Schnepf (nicht auf dem 
Foto). Seit 25 Jahren ist Tonino Di Lorio im Verein. Die Ehrung nahm Vorsitzender Wolfgang Greinke 
(rechts) vor. Er war zuvor wiedergewählt worden. Zum neuen Vorstand gehören außerdem Timo 
Büsch als zweiter Vorsitzender sowie Erich Heim, Marko Stäglich, Susanne Sogl, Kersten Matzke, 
Peter Pleyer, Gregor Maier und Thomas Klingel.  Foto: Edel

Am Samstag, 21. Mai, prä-
sentiert die Musikschule Tau-
nus ein Mitmachkonzert von 
Kindergartenkindern für Kin-
dergartenkinder in der Stadt-
halle Eschborn. 

Beginn ist um 16 Uhr. Ein-
lass ist ab 15.30 Uhr. Die Kin-
der der Elementaren Musikpä-
dagogik spielen die Geschichte 
einer Musikschule, die groß 
werden will und nachts ganz 
verrückte Träume von Furzi-
pups, dem Knatterdrachen, 
hat. Die Musikschule übt sich 
im Großwerden und Furzi-
pups übt das Feuerspucken. 

Während die Musikschu-

le glücklich größer wird und 
auf der Bühne in die Höhe 
wächst, will das Feuerspucken 
bei Furzipups nicht gelingen. 
Dabei übt er ganz fl eißig und 
das Publikum darf ihn dabei 
unterstützen. Doch leider, oh 
wie peinlich, gelingt Furzi-
pups kein Feuerstoß, sondern 
immer nur ein dicker Pups. 
Keiner will mehr mit ihm spie-
len. 

Doch dann entdeckt Furzi-
pups, dass er etwas Besonderes 
kann. Was das ist, das verraten 
die Kinder am 21. Mai auf der 
Bühne. Das Stück dauert 60 Mi-
nuten. Der Eintritt ist frei. Spen-
den sind willkommen.  red

„Furzipups“, der 
Knatterdrache
Mitmachkonzert der Musikschule Taunus

Am Sonntag, 15. Mai, feiern 
die Fotofreunde Sulzbach mit 
einer Ausstellung im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof ihr 
40-jähriges Bestehen. Im Rah-
men der Veranstaltung werden 
auch die Gewinner des Fotoquiz  
bekannt gegeben.

Die Ausstellung im Bürger-
zentrum ist von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. In ihr zeigen Vereins-
mitglieder Bilder aus ihren foto-
grafi schen Schaffensbereichen. 
Außerdem wird ein Fotostudio 
eingerichtet, bei dem die Be-
sucherinnen und Besucher mit 
ihren eigenen Kameras Portraits 
ihrer Liebsten fertigen können. 
Weiterhin zeigen Klubmitglieder 
zwischen 11 Uhr und 17.30 Uhr 
Bildershows zu den Themen: 
Street Photography, Kanada, Auf 
den Spuren der Wikinger, Perlen 
der Ostsee, Namibia, Nordland-
tour, Madeira und Sulzbacher 
975-Jahr-Feier. Der detaillierte 
Zeitablauf der Bildershows fi n-
det sich unter fotofreunde-sulz-
bach-taunus.de im Internet.

Die Übergabe der Preise an die 

Gewinner des Fotoquiz fi ndet 
gegen 15.30 Uhr statt. Rund 30 
Einsendungen hat der Verein be-
kommen, von denen die meisten 
alle sieben Fragen richtig beant-
wortet haben. 

Geschichte des Vereins

Die Gründung des Vereins im 
Jahr 1982 geht auf die Vorberei-
tungen zur 950-Jahr-Feier von 
Sulzbach zurück. Damals sprach 
der damalige Bürgermeister Ber-
thold Gall Hans Peter Grötsch 
mit der Überlegung an, ob er sich 
nicht vorstellen könne einen Foto-
verein zu gründen. In seinem Fo-
tokurs und nach einem Aufruf im 
Sulzbacher Anzeiger fand Peter 
Grötsch Interessierte, so dass 24 
Personen am 19. April 1982 den 
Verein gründeten. Von den 24 
Gründungsmitgliedern gehören 
heute noch 7 dem Verein an.

Als erste Vorsitzende wurde 
seinerzeit Hiltrud Wieczoreck 
und zum zweiten Vorsitzenden 
Rudolf Mainka gewählt. Rudolf 
Mainka übernahm 1984 den 
Vorsitz und behielt das Amt 
dann 38 Jahre lang.

Nach der Gründung stellte die 
Gemeinde dem Verein Räume 
im „Weißen Haus“ Am Gänssteg 
zur Verfügung. Dort wurden ein 
Fotolabor und ein Versamm-
lungsraum eingerichtet. Am 31. 
Juli 2003 zog der Verein dann 
in das neu erbaute Bürgerzen-
trum „Frankfurter Hof“ um. Zwi-
schenzeitlich hatte die digitale 
Fotografi e Einzug gehalten. Die 
Bearbeitung der Fotos mit Com-
puter, Drucker und Beamer löste 
die Entwicklung der Filme ab. 

In den vergangenen Jahren 
beteiligte sich der Verein an 
den Sulzbacher Straßenfesten, 
Weihnachtsmärkten, Ferien-
spielen und an der 975-Jahr-
Feier. Viele Foto-Ausfl üge wur-
den durchgeführt, zum Beispiel 
nach Speyer, Braunfels, Wetz-
lar und Miltenberg. Darüber 
hinaus gab es gemeinsame Fo-
toexkursionen zu Themen wie 
Nachtaufnahmen, Sulzbacher 
Landwirtschaft oder Nahauf-
nahmen. Seit 2000 beteiligt sich 
der Verein an der gemeinsamen 
Ausstellung der Fotovereine im 
Main-Taunus-Kreis.  red

Ein Bild aus den Anfangstagen der Sulzbacher Fotofreunde. In der hinteren Reihe stehen (von 
links) Hans Jürgen Wieczorek, Helmut Biskamp, Hermann Schüttenberg, Heinz Gerth, Günter 
Beck, Helmut Uhrig und Rudolf Mainka. Davor sind (von links) Hans Peter Grötsch, Lothar 
Wagner, Hiltrud Wieczorek, Werner Theek und Helmut Fröhlich zu sehen.  Foto: privat

Seit 40 Jahren am Auslöser
Fotofreunde feiern „runden Geburtstag“ mit einer Ausstellung

Reparatur-Café
Jeden zweiten Samstag im 

Monat wird im Gemeinschafts-
raum der Seniorenwohnanlage 
„Im Brühl 34“ jetzt wieder ge-
schraubt, gemessen und gelö-
tet. 

Auch am Samstag, 14. Mai, 
wird wieder in der Zeit von 
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr von 
Ehrenamtlichen versucht, Re-
paraturwünsche zu erfüllen. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Spenden sind willkommen. 
Die Reparateure wären dank-
bar, wenn die Reparaturwün-
sche bis Donnerstag, 12. Mai 
unter der Telefonnummer 
06196/8834616 oder per E-
Mail an reparatur-cafe-su@t-
online.de angemeldet wer-
den. Für die Verkürzung der 
Wartezeit gibt es Kaffee und 
Kuchen.  red

mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:@ekhn.de
mailto:sulzbach@ekhn.de
http://www.evange
mailto:@ekhn.de
mailto:na.lenk@ekhn.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
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Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

NEU

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Physiotherapiepraxis  
in Sulzbach sucht  

ab sofort

Physiotherapeuten 
(m/w/d)  

in Teil- oder Vollzeit.

Bewerbungen an:
Physiotherapiepraxis  

Claudia Pasdzior 
 Hauptstraße 48  
65843 Sulzbach  

Tel. 0 61 96 / 7 44 55
pasdzior-physio@web.de

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Über eine Spende von 5.000 
Euro konnte sich jetzt der Sul-
zbacher Akkordeon-Club (ACS) 
freuen. Dazu waren am Diens-
tag die Mainova-Repräsentan-
ten Marina Bergner und Kevin 
Bornath als Geldboten gekom-
men, um im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof die Spenden 
zu übergeben.

Dort wartete schon ACS-
Vorsitzender Wolfgang Opitz 
mit einer Gruppe Akkordeon-
Spielerinnen. Die hatten neue 
Instrumente mitgebracht, die 

Anlässlich des 40-jährigen 
Bestehens von „Tasso“ hat 
Bürgermeister Elmar Bociek 
vergangene Woche die Tier-
schutzorganisation in der Otto-
Volger-Straße besucht. 

„Tasso“ betreibt vom Stand-
ort Sulzbach aus Europas größ-
tes kostenloses Haustierregister 
und hilft dabei, pro Jahr etwa 
93.000 entlaufene Tiere wie-
der mit ihren Haltern zusam-
menzubringen. Derzeit sind 
etwa 10,5 Millionen Tiere bei 
„Tasso“ registriert und somit 
im Verlustfall vor dem endgül-
tigen Verschwinden geschützt. 
Durchschnittlich alle sechs Mi-
nuten trägt die Tierschutzorga-
nisation dazu bei, ein entlau-
fenes Tier zu fi nden.

dank der Mainova-Spende an-
geschafft werden konnten.

Offi zieller Überbringer des 
Geldsegens war Kevin Bornath, 
der als Kommunalmanager für 
die Bildungspfl ege zwischen 
dem Unternehmen und den 
Partnerkommunen zuständig 
ist. Gerne gab Wolfgang Opitz 
Auskunft über die Arbeit des 
Akkordeon-Clubs und berich-
tete über die Konzerte, die die 
Aktiven gegeben haben und 
noch geben werden. „Für jede 
Geldspende sind wir dankbar“, 
freute sich der ACS-Chef und er-

Die vor 40 Jahren in Hatters-
heim gegründete Organisation 
zog 2014 nach Sulzbach. „Tasso 
startete als klassisches Garagen-
Start-Up mit nur einer Handvoll 
Mitarbeitern. Über die Jahre 
wurden sowohl die Aufgaben 
als auch das Personal immer 
mehr. Zuletzt waren wir in Hat-
tersheim mit etwa 60 Mitarbei-
tern in drei unterschiedlichen 
Gebäuden untergebracht“, erin-
nerte sich die Leiterin des ope-
rativen Geschäfts, Heike Engel-
hart. „Dieses Objekt in Sulzbach 
bot uns dann endlich die Mög-
lichkeit, dass wieder alle in 
einem Gebäude und sogar auf 
einer Etage arbeiten konnten.“

Elmar Bociek und Holger Klink 
von der Öffentlichkeitsarbeit 
der Gemeinde informierten sich 

läuterte, dass die Gelder in Mu-
sikinstrumente und Tongeräte 
investiert werden wie beispiels-
weise in ein Bassinstrument 
und zwei Verstärker.

Derzeit spielen in den Club-
Orchestern 22 Musikerinnen 
und Musiker, die ihre eigenen 
Instrumente benutzen. „Derzeit 
bilden wir sechs Kinder aus. Da-
runter ist auch ein fünf Jahre 
altes Mädchen aus der Ukraine“, 
sagte Wolfgang Opitz und will 
damit unterstreichen, dass die 
musikalische Nachwuchsarbeit 
einen hohen Stellenwert hat.  gs

bei ihrem Besuch rund um das 
Thema Kennzeichnen und Regis-
trieren von Haustieren, erfuhren 
mithilfe von Bürohündin Dotty, 
wie das Auslesen des Chips unter 
ihrer Haut funktioniert und konn-
ten auch noch einen Blick auf das 
„Herzstück“ von „Tasso“ werfen 
- die 24-Stunden-Notrufzentrale. 
Wo in normalen Zeiten rund 60 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Schichtbetrieb arbeiten, 
herrschte während des Besuchs 
jedoch große Stille, denn noch 
immer arbeitet ein Großteil der 
Beschäftigten Pandemie-bedingt 
von zu Hause aus. Heike Engel-
hart: „Wir freuen uns, dass trotz 
der Situation der Besuch des 
Bürgermeisters möglich war und 
wir uns persönlich austauschen 
konnten.“  red

Sie freuen sich über die Geldspende für den Akkordeon-Club (v.l.):  Simone Uhrig, Regina Kein, 
Jutta Buß, Bociek, Helga Koblitzek, Wolfgang Opitz und Diana Härter (von links) freuten sich 
über die Spende, die „Geldbote“ Kevin Bornath (rechts) überbrachte.  Foto: Schöffel

Spende für neue Instrumente

Blick in die Notrufzentrale

Mainova unterstützt den Akkordeonclub mit 5.000 Euro

Bürgermeister Bociek besuchte Tierschutzorganisation „Tasso“

Heike Engelhart zeigte Bürgermeister Elmar Bociek (links) und Holger Klink von der Öffentlich-
keitsarbeit der Gemeinde die Räumlichkeiten in der Otto-Volger-Straße.  Foto: Tasso

https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:pasdzior-physio@web.de
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 22/2022
Am Donnerstag, 19. Mai 2022, findet um 18:30 Uhr die 7. öffent-
liche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses in der XIX.
Legislaturperiode in der Eichwaldhalle, Am Sportplatz, statt.

Tagesordnung:
1. Informationen des Gemeindevorstandes
2. Finanzstatus und -entwicklung
3. Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln

gemäß § 100 HGO;
hier: Zuschüsse Modernisierung (Energiemaßnahmen) –

7119 0000 / 10021102
4. Aufhebung Sperrvermerk;

hier: Liegenschaft Bahnstraße 41/41a
(61710000 / 1018411)

Sulzbach (Taunus), 05. Mai 2022
Dieter Geiß
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Bekanntmachung Nr. 23/2022
Am Donnerstag, 19. Mai 2022, findet um 19:30 Uhr die 7. öf-
fentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XIX. Legisla-
turperiode in der Eichwaldhalle, Am Sportplatz, statt.

Tagesordnung:
1. Informationen des Gemeindevorstandes
2. Vorstellung des Untersuchungsergebnisses zur

Effizienzsteigerung der Sulzbacher Straßenbeleuchtung
durch die Verwaltung und die Süwag Energie AG

3. Überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln
gemäß § 100 HGO;
hier: Zuschüsse Modernisierung (Energiemaßnahmen) –

7119 0000 / 10021102
4. Beantwortung der Anfrage der Fraktion 

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN zu Zustand und Auslastung
des subventionierten und sozialen Wohnraumes
Anfrage Nr. 16/XIX

5. Einbringung:
Prüfantrag zum Beitritt zum „Großen Frankfurter Bogen“
der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
Nr. 19/XIX

6. Einbringung:
Antrag der CDU-Fraktion
hier: Spielplatzentwicklung

Nr. 20/XIX
7. Einbringung:

Antrag der SPD-Fraktion auf Errichtung einer
Lärmschutzwand und Verlegung des Radwegs
entlang der L 3014
Nr. 21/XIX

8. Einbringung:
Antrag der SPD-Fraktion auf einen Fußgängerüberweg / 
Zebrastreifen in der Hauptstraße
Nr. 22/XIX

9. Einbringung:
Antrag der CDU-Fraktion
auf Sicherung der Sulzbacher Bahnübergänge
Nr. 23/XIX

Sulzbach (Taunus), 10. Mai 2022
Matthias Brandt
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Die Ruppertshainerin Dzuna
Kalnina, ausgebildete Opern-
sängerin und Initiatorin des
Projekts „Oper rette“, gestaltete
im vergangenen Jahr mit ihren
Musikerkolleginnen und -kolle-
gen ein kleines Konzertpro-
gramm, das die Bewohnerin-
nen und Bewohner der Sulz-
bacher Seniorenwohnanlagen
begeisterte.

Nun präsentiert die umtriebi-
ge Mezzosopranistin ein neues
Projekt: Unter dem Titel „Frie-
denslieder“ hat sie für ein Be-
nefizkonzert gemeinsam mit
jungen ukrainischen Künstle-
rinnen und Künstlern ein Pro-
gramm zusammengestellt, das
am Sonntag, 29. Mai 2022,
den Sulzbacher Klassikinteres-
sierten zu Gehör gebracht wird.
Musik aus der vom Krieg ge-
beutelten Ukraine wird im mit
rund 200 Plätzen bestuhlten

Schultheißensaal des Bürger-
zentrums „Frankfurter Hof“
zu einem abgerundeten Kon-
zert verpackt. Mitwirkende
sind Oleksandra Chekalenko
(Geige), Elizabeta Kozinets
(Piano), Ilona Ljubarskaja 
(Flöte), Ninel Menschnikova
(Piano), Inga Soroka (Horn),
Daria Timoschenko (Gesang)
und Stanislav Rosenberg am
Piano.

Dzuna Kalnina führt durch
das um 11:00 Uhr beginnende
Programm, nach dessen Ab-
schluss noch ein kleiner Um-
trunk angeboten wird.

Die Maskenpflicht besteht
bis zum Sitzplatz, dort kann
die Maske abgenommen wer-
den. Der Eintritt ist frei, es
wird jedoch um eine Spende
gebeten, die den in Sulzbach
lebenden Flüchtlingen aus der
Ukraine zugutekommen wird.

Benefizkonzert zugunsten ukrainischer
Flüchtlinge am 29. Mai 2022
„Friedenslieder“ im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“

Seit einigen Wochen beob-
achten die jeden Dienstag auf
dem Sulzbacher Wochenmarkt
(Parkplatz Großer Dalles) ver-
tretenen Betreiberinnen und
Betreiber einen merklich rück-
läufigen Kundenzuspruch. Die-
se Entwicklung ruft auch im
nahen Rathaus Sorgenfalten
hervor.

„Angesichts der Tatsache,
dass für Bürgerinnen, Bürger
und Gäste die buchstäblich ein-
malige und exklusive wöchent-
liche Chance besteht, frische
regionale Waren zu erwerben,
betrachte ich die aktuelle vor-
nehme Zurückhaltung mit gro-
ßem Bedauern“, bringt Bürger-
meister Bociek seine Gefühls-
lage zum Ausdruck. Hinzu
kommt noch der Umstand,
„dass wir uns in einer Zeit be-
finden, in der die generelle Ver-
sorgungslage in vielerlei Hin-
sicht nicht mehr in einer Form
gesichert ist, wie wir sie aus sta-
bilen Jahren kennen – was auch
einzelne haltbare und rasch zu
verwertende Lebensmittel be-
trifft“. Mittlerweile sehen wir
uns damit konfrontiert, dass
gewisse Produkte zumindest
zeitweise zur Mangel- oder Ex-

klusivware werden. Es steht zu
befürchten, dass in dieser Hin-
sicht so rasch keine Trendwen-
de eintritt.

Vor diesen durchaus kriti-
schen Hintergründen ruft Bo-
ciek die Öffentlichkeit dazu
auf, bewusst den Sulzbacher
Wochenmarkt anzusteuern,
um diese wichtige Säule der
Nahversorgung zu erhalten –
„denn wenn diese Institution
erst einmal aufgrund mangeln-
der Rentabilität unwieder-
bringlich wegbrechen sollte, ist
der örtliche Katzenjammer ge-
wiss riesengroß, eine rasche
Kurskorrektur jedoch außer
Reichweite“. Der Bürgermeis-
ter hofft inständig darauf, dass
die Kundschaft dem Sulzba-
cher Wochenmarkt die ihm 
gebührende Wertschätzung er-
weist. Der Umstand, dass der
Dienstag nicht als idealer
Markttag daherkommt, ist ihm
bewusst, „doch lässt sich auf-
grund des regionalen Markt-
kalenders daran akut nicht rüt-
teln“. Die Marktbetreiber und
die Gemeinde befinden sich 
in kontinuierlichem Austausch
hinsichtlich ebenso nötiger wie
machbarer Anpassungen.

Wichtige Säule
der Nahversorgung erhalten
Akut mäßiger Zuspruch auf dem Sulzbacher Wochenmarkt 

Die Sulzbacher Ferienspiele
sind ein Angebot für 6- bis 11-
jährige Kinder aus Sulzbach
(Taunus), die vorrangig die 
Betreuende Grundschule oder
keine Betreuungseinrichtung
besuchen. Sie finden immer in
den ersten drei Wochen der
Sommerferien statt – dieses
Jahr also vom 25. Juli bis zum
12. August 2022.

Die Anmeldeformulare wer-
den an der Cretzschmarschule
per E-Mail verteilt. Weitere Ex-
emplare sind im Rathaus und
im Jugendhaus erhältlich. Die
vollständig ausgefüllte Anmel-
dung sollte am Dienstag, 17.
Mai 2022, in der Zeit von
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im
kleinen Sitzungssaal des 

Rathauses, Hauptstraße 11
(1. OG) unter Barzahlung des
Gesamtbetrags abgegeben wer-
den. Den Eingang zum klei-
nen Sitzungssaal finden Sie 
an der zum Heinrich-Kleber-
Park gewandten Seite des Rat-
hauses über die außenliegende
Treppe.

Sollten nach dem Anmelde-
zeitraum noch Plätze frei sein,
können diese an Kinder aus 
anderen Betreuungseinrich-
tungen vergeben werden.

Bei allgemeinen Fragen zu
den Ferienspielen wenden Sie
sich bitte entweder telefonisch
unter 0 6196 / 641752 oder
per Mail (jugendhaus@sulz
bach-taunus.de) an das Ju-
gendhaus.

Anmeldetermin
am 17. Mai 2022 vormerken
Sulzbacher Ferienspiele 2022

Nach einer langen pandemie-
bedingten Sitzungspause fin-
det am Dienstag, 31. Mai 2022,
im Sitzungssaal (1. Stock) des
Sulzbacher Rathauses, Haupt-
straße 11, das erste Treffen des
Arbeitskreises Senioren statt.

Das Gremium setzt sich zu-
sammen aus Vertreterinnen
und Vertretern von Institutio-
nen, Vereinen und der Politik
sowie darüber hinaus aus inter-
essierten Seniorinnen und Se-
nioren.

Der Schwerpunkt dieses ers-
ten Zusammenseins liegt auf 
einem allgemeinen Austausch.
Gefragt sind Berichte aus dem
eigenen Umfeld. Darüber hi-

naus informieren die Organi-
satorinnen und Organisatoren
der Seniorenhilfe und der
Gruppe der Sicherheitsberater.

Diskutiert werden soll, wo
künftig die Schwerpunkte und
Interessen des Arbeitskreises
liegen und welche Wünsche
und Ideen umgesetzt werden
können. Interessierte Personen
sind hierzu und zu allen weite-
ren Sitzungen eingeladen.

Bitte melden Sie sich telefo-
nisch oder per E-Mail zur Sit-
zungsteilnahme an:
Fachstelle Senioren
Telefon 0 6196 / 70 21-121
E-Mail sandra.schiwy
@sulzbach-taunus.de

Einladung zur Sitzung
am 31. Mai 2022
Arbeitskreis Senioren

Biodiversität und
die Klimakrise 
Albrecht Pfrommer zeigt Lösungsansätze

Am Sonntag, 22. Mai, wird
der Biologe Albrecht Pfrom-
mer von 14 Uhr bis 15.30 
Uhr anschaulich auf die Biodi-
versitätskrise im Zusammen-
hang mit der Klimakrise ein-
gehen. 

Die Biodiversitätskrise und
die Klimakrise sind zwei Seiten
derselben Medaille. Bereits bis
2010 sollte der Verlust von Tier-
und Pflanzenarten gestoppt

sein. Erreicht wurde dieses Ziel
nicht. Und das, obwohl mit je-
der Art, die ausstirbt, ein un-
schätzbarer Wert verloren geht.
Anhand von fünf Stationen auf
dem Gelände des Arboretums
werden auf unterhaltsame Wei-
se einige Grundlagen geklärt
und Lösungen aufgezeigt. Der
Eintrittspreis beträgt sechs
Euro. Treffpunkt ist das Wald-
haus im Arboretum in der Stra-
ße „Am weißen Stein“. red

Alte Führerscheine
jetzt umtauschen 
Frist für die Jahrgänge 1959 bis 1964

Wer zwischen 58 und 63
Jahre alt ist und seinen Füh-
rerschein umtauschen muss,
der sollte sich laut Kreisbeige-
ordnetem Johannes Baron ei-
nen Termin in den kommen-
den Wochen sichern. 

„Auf die Art vermeidet er
oder sie einen Terminstau am
Jahresende, wenn die Frist aus-
läuft“, erklärt Johannes Baron.
Ausgetauscht werden die Füh-
rerscheine im Sulzbacher Rat-
haus oder auch beim Straßen-
verkehrsamt des Kreises in Hof-
heim. 

Wie Johannes Baron erläu-
tert, müssen bis 19. Januar
2023 alle Führerscheine ausge-
tauscht werden, die vor 1999
ausgestellt wurden und deren
Inhaberinnen und Inhaber in
den Jahren 1959 bis 1964 ge-
boren wurden. Das sei bundes-
weit so festgelegt. In den kom-
menden Jahren sind dann
Schritt für Schritt jüngere Füh-
rerscheine und Inhaber mit
späteren Geburtsjahren an der
Reihe. Wer wann seinen Füh-
rerschein umtauschen muss,
steht unter bundesregierung.
de im Internet. 

Nach dem Antrag kann es 
bis zu acht Wochen dauern, bis
der neue Führerschein abge-
holt werden kann. Wegen der
Bearbeitungszeit sollten die
Führerscheininhaber ihre An-
träge noch früh in diesem 
Jahr stellen, damit sie die Frist
zum Januar einhalten kön-
nen, unterstreicht Johannes
Baron. 

Für den Antrag kann entwe-
der online unter qtermin.de/
mtk-sva ein Termin beim Stra-
ßenverkehrsamt vereinbart
werden oder über die Gemein-
deverwaltung. Der Führer-
schein muss dann dort abge-
holt werden, wo er auch bean-
tragt wurde. Dann muss auch
der alte Führerschein abgege-
ben oder von der Behörde un-
gültig gemacht werden. red

Wer 58 Jahre und älter ist muss
seinen alten Führerschein bis
Ende des Jahres gegen einen
neuen tauschen. Foto: MTK
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MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Erfolgreiche Bilanz
Alle elf Senioren-Mannschaf-

ten waren am vergangenen Wo-
chenende im Einsatz und kön-
nen eine sehr positive Bilanz 
vorweisen: Sieben Siege, drei 
Unentschieden und nur einmal 
verloren.

Die Damen I gewannen in der 
Bezirksoberliga mit 5:4 gegen 
Niederbrechen. Die Damen 

pel mit Hecker/Kümmel, Sch-
midt/Bachner und Geis/Schir-
ra verloren. Doch hier konnten 
die Sulzbacher besser dagegen 
halten und somit mehr Spiele 
gewinnen.

Ansonsten gewannen die 
Herren 40 in der Bezirksliga A 
mit 5:4 gegen Friedberg. Die 
Herren 50 trennten sich Unent-
schieden 3:3 von SaFo Frank-
furt. Einen 9:0-Erfolg feierten 
die Herren 60 in der Verbands-
liga gegen Bad Camberg und 
die Herren 65 spielten in der 
Gruppenliga 3:3 gegen Bieber-
gemünd.  Gerhard Schöffel

fahrungen im Fußball gemacht 
hast und dir nun vorstellen 
könntest, den Mädchenfußball 
voran zu bringen, warte nicht 
lange und melde Dich bei uns. 
Wir bieten Möglichkeiten zur 
Trainerweiterbildung (Trainer-
lizenz/Lehrgänge) und zahlen 
auch eine Aufwandsentschädi-
gung.

Bei Interesse bitte umgehend 
bei der Jugendleitung des 1. FC 
Sulzbach unter 0177-1657764 
oder unter fcsulzbachjugend@
web.de melden.  Daniela Lack

- Abteilung Leichtathletik - 
Titel und Rekorde

Es war einiges los am vergange-
nen Wochenende am Sauerborn 
in Neuenhain und auf dem Wurf-
platz in Sulzbach. Eine Woche 
nach der Bahneröffnung sorgte 
warmes, strahlendes Sommerwet-
ter für merkliche Leistungssprün-
ge bei den diesjährigen Kreismei-
sterschaften. Wie schon vor der 
Corona-Pause wurden die Titel-
kämpfe der Frauen, Männern und 
älteren Jugendlichen gemeinsam 
mit dem Hochtaunuskreis ausge-
tragen. In den Alterskategorien 
unter 16 Jahre blieben die Ath-
letinnen und Athleten des MTK 
unter sich. Insgesamt sorgten 342 
TeilnehmerInnen nebst Anhang 
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre. Man merkte allen an, wie 
schön doch derartige Wettkämp-
fe nach der Pandemie-Pause als 
sportliches Gemeinschaftserleb-
nis empfunden werden.

Sportlich gesehen war es für 
die LG BSN eine recht erfreuliche 
Veranstaltung. Mit 18 Kreistiteln, 
10 Silber- und 9 Bronzemedail-
len war die LG der erfolgreichste 
Kreisverein (ohne Seniorenwer-
tung). DJK Hattersheim kam auf 
15 Titel, die TG Schwalbach und 
die LG Eppstein-Kelkheim stan-
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Lutz Strebel und Sebastian Hecker (vorne) erkämpften den entschei-
denden dritten Punkt zum 3:3 gegen SaFo Frankfurt.  Foto: Schöffel

sie verbesserte den alten Rekord 
(aus 2009) um rd. 80 Zentimeter. 
Die anderen beiden Rekorde gin-
gen an recht junge Hochspringer. 
Lukas Strenkert (W 10) sprang 
1,15 Meter, Nele Steinert (W 
10) als W 10-Kreismeisterin 1,10 
Meter hoch.

Andere relativ hochwertige 
Leistungen lieferten die Titelträ-
gerInnen Emelie Kastl (U 18) über 
200 Meter (25,71 Sekunden), 
Neela Szangolies (W 14) über 100 
Meter (12,99 Sekunden – erstmals 
unter 13 Sekunden), Elisabeth 
Henninger über 75 Meter (10,57 
Sek), Eva Strenkert mit 1,43 
Meter im Hochsprung, ihr Bruder 
Lukas Strenkert mit 4,13 Meter im 
Weitsprung sowie vor allem die 
beiden Staffeln der w U14 (4x75 
Meter-E. Henninger, L. Pfeiffer, E. 
Strenkert, K. Virnich) und w U16 
(4x100 Meter-E. Nägel, E. Höhn, 
E. Laux, N. Szangolies) mit 41,70 
bzw. 52,75 Sekunden ab. Diese 
Staffelzeiten hätten im vergan-
genen Jahr Platzierungen unter 
den Top 3 in Hessen bedeutet – 
da kann man hoffnungsvoll nach 
vorne blicken. 

Die weiteren KreismeisterInnen 
der LG BSN sind Max Bönnen 
(M 15/100 Meter), Emma Höhn 
(W14/300 Meter), Samuel Gos-
senauer (M11/800 Meter), Ella 
Milberg (W10/50 Meter), Fabi-
enne Reuschenbach (W11/Hoch-
sprung) sowie Nicole Strenkert 
über 200 Meter der Frauen (ein 

Anzeigenannahme: Fax 84 80 82 oder anzeigen@schwalbacher-zeitung.de oder Niederräder Str. 5, 65824 Schwalbach

Mein Auftrag für eine Privatanzeige:

Mein Text : Bis 4 Druckzeilen = 4 9,– inkl. MwSt. je Zeitung und Ausgabe 

Im Sulzbacher Anzeiger (4 9,–)In der Schwalbacher Zeitung (4 9,–)
Im Sossenheimer Wochenblatt (4 9,–) Im Stadtanzeiger für den Frankfurter Westen (4 9,–)

^ Datum und Unterschrift

^ Name

^ Anschrift

^ Bank ^ IBAN (bzw. Bankleitzahl und Kontonummer)

Sepa-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den Verlag Schwalbacher Zeitung 
Mathias Schlosser einmalig, die Gebühren für diesen Anzeigenauftrag von 
meinem unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, diese auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Wir ziehen den Betrag mit der Mandatsreferenz 2021SZPRIVKLEINANZ.... ein. Unsere Gläubiger-ID lautet DE 37ZZZ00000947575

SSSSSSttttttaaaaaddddddttttttaaaaannnnnzzzzzeeeeeiiiiiiggggggggeeeeerrrrr
fffffüüüüürrr dddddeeeennnn FFFFFrrraaaannnnkkkkkfffffuuurrrttttteeeerrr WWWWWeeeessssttttteeeennnn

2022SZPRIVKLEINANZ...

13. 5. 
Apotheke an der Post 

Hostatostraße 21 
F-Höchst

14. 5. 
Marien-Apotheke 

Königsteiner Straße 51 
Bad Soden

15. 5. 
St. Barbara-Apotheke 

Hauptstraße 50 
Sulzbach

16. 5. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach 

17. 5. 
Kur-Apotheke 

Frankfurterstraße 15 
Kronberg

18. 5. 
Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5 

Kelkheim

19.  5. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

20. 5. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

Apotheken 
Notdienst

II spielten in der Kreisliga A 
3:3 gegen T65 Eschborn. Die 
Damen 40 siegten in der Bezirk-
soberliga mit 4:2 gegen Eltville. 
5:1 hieß es am Ende für die 
Damen 50 I im Spiel gegen den 
SC Frankfurt II. Einen weiteren 
Sieg verbuchten die Damen 50 
II mit 6:3 gegen Bickenbach. 
Und in der Verbandsliga schlu-
gen die Damen 60 SGT Bauna-
tal mit 5:1.

Eine 0:9-Pleite mussten hin-
gegen die Herren in der Bezirks-
liga A gegen den Bad Soden 
II hinnehmen. Die deutliche 
Niederlage kam auch diesmal 
nicht überraschend. Denn die 
Sodener hatten in ihrem Team 
auch Spieler, die zugleich in 
der Hessenliga gemeldet sind. 
In den Einzeln musste jeder 
Punkt mühsam erkämpft wer-
den, doch alle Matches wurden 
glatt in zwei Sätzen verloren. 
Zwar gingen auch die drei Dop-

Mädchen ohne Trainer
Die E- und D- Juniorinnen des 

1. FC Sulzbach suchen schnellst-
möglich einen Fußballtrainer 
oder Fußballtrainerin. Alle bei-
den Mannschaften befi nden 
sich bereits im Spielbetrieb und 
sind mit Spaß und Begeisterung 
dabei. Um die Mädchen im Fuß-
ballsport weiter auszubilden, 
sollen fußballerische Grundla-
gen und Techniken im Training 
vermittelt werden.

Wenn du bereits einige Er-

Die 4x100 Meter-Staffel der Altersklasse wU16 der LG Bad Soden/Sulzbach/Neuenhain hat sich 
inzwischen zu einem hessischen Spitzenquartett mit Top-Zeiten entwickelt.  Foto: LG BSN

den je 8-mal ganz oben auf dem 
Siegespodest. Die erfolgreichs-
ten AthletInnen der LG waren 
Eva Strenkert (W 13) mit je zwei 
Gold-(Hoch- und Weitsprung) 
und Silbermedaillen (75 Meter 
und 800 Meter) und dazu noch 
einem Staffelgold (4x75 Meter). 
Auch Elisabeth Henninger (W12) 
holte 2 Einzel- und dazu noch 
einen Staffeltitel (75/800 Meter, 
4x75 Meter). Amelie Wiedemann 
(W 11) gewann einen kompletten 
Medaillensatz mit Gold über 800 
Meter, Silber im Weitsprung und 
Bronze im Schlagballwurf. Recht 
vielseitig die Erfolgsbilanz für 
Katharina Virnich. Neben dem 
Sieg im Kugelstoß (mit VR. Siehe 
unten), landete sie im Hoch-
sprung auf Platz 2 und war Mit-
glied der siegreichen 4x75 Meter-
Staffel. Die LG-Ausbeute hätte 
sogar noch besser ausfallen kön-
nen, denn 14 AthletInnen, die 
noch eine Woche zuvor bei der 
Bahneröffnung am Start waren, 
hatten für die doch etwas höher-
wertigen Kreismeisterschaften 
nicht gemeldet.

Elisabeth Henningers 800 Me-
ter-Siegerzeit (2:41,58 Minuten) 
bedeutet zugleich neuen Vereins-
rekord (VR). Eine bemerkens-
werte Leistung, denn der alte 
Rekord von Ellise Meyer hatte im-
merhin 17 Jahre Bestand. Auch 
Katharina Virnichs (W 13) VR 
bei ihrem Kugelstoßsieg (7,92 
Meter) verdient Beachtung, denn 

überzeugender Familienauftritt 
also!).

Fazit mithin, dass der Trainer- 
und Betreuerstab  der LG mit ei-
niger Zuversicht auf die kommen-
den Meisterschaften (Regional 
und Hessenweit) hinarbeiten kön-
nen. Es soll aber auch nicht ver-
schwiegen werden, dass die 
durchaus überschaubaren Teil-
nehmerfelder im Erwachsenen- 
sowie im U18- und U 20-Altersbe-
reich zu denken geben.

Dass die Anlage am Sauerborn 
noch in anderer Hinsicht attraktiv 
ist, zeigten Ergebnisse im Hoch-
sprung. Es ist ja durchaus üblich, 
dass Athletinnen und Athleten, 
die z.B. nicht für Kreismeister-
schaften qualifi ziert sind (weil 
sie Angehörigen von Vereinen au-
ßerhalb des Kreisgebiets sind), an 
derartigen Wettkämpfen „außer 
Wertung“ teilnehmen – z.B. um 
gute Bedingungen für Qualifi ka-
tionsleistungen für höhere Meis-
terschaften zu nutzen. Hochsprin-
ger Philip Heckmann (Eintracht 
Frankfurt) war also in Neuenhain 
am Start und seine 2,08 Meter be-
deuten nicht nur Deutschen Jah-
resbestleistung, sondern gleich-
zeitig auch die Erfüllung der 
B-Norm für die DM. Und auch 
Nathalie Buschungs (ebenfalls 
Eintracht Frankfurt) 1,72 Meter 
können sich sehen lassen, sind bis-
her doch nur 5 Springerinnen in 
Deutschland in diesem Jahr höher 
gesprungen. Frerk Meyer
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tes wider, bei denen das Mobile 
Pfl egeteam Schwalbach seit Jah-
ren sehr gute Noten erhält.

Wer die Leistungen des 
Schwalbacher Pfl egedienstes in 
Anspruch nehmen möchte, kann 
sich unverbindlich von Anela 
Jovanovic beraten lassen. Zu 
den Leistungen des Pfl egeteams 
gehört es dabei auch, die vorge-
schriebenen Beratungsgespräche  
mit Angehörigen zu führen, die 
die Pfl ege von Verwandten selbst 
übernommen haben.  „Jeder Fall 
ist anders“, sagt Anela Jovanovic. 
Daher sei es wichtig, alles genau 
zu besprechen, damit die Pfl e-
gebedürftigen am Ende optimal 
versorgt werden und so lange 
wie möglich in ihren eigenen vier 
Wänden bleiben können.  pr

Mobiles Pfl egeteam Schwalbach
Inh.  Anela Jovanovic

Am Sulzbacher Pfad 1
 65824 Schwalbach

Telefon 06196/8834599
mobil 0172/1030194

Hessen an. 
Da für die Mathematiktalente 

nicht nur das Ergebnis, sondern 
auch das Dabeisein zählte, waren 
alle mit ihren Leistungen zufrieden 
und dankbar, dass der Wettbewerb 
auch dank des besonderen Engage-
ments der Organisatoren und der 
Lehrerinnen und Lehrer der Schule 
durchgeführt werden konnte. 

Vergangene Woche ehrte Markus 
Holz als stellvertretender Schullei-
ter die Besten. Dabei gratulierte er 
Juri Kobyzev zum ersten Platz in 
der Jahrgangsstufe 7 und Paul Mar-
tin zum dritten Platz in der Einfüh-
rungsphase. Neben den Urkunden 
des Zentrums der Mathematik in 
Hessen wurde beiden auch ein Gut-
schein als Anerkennung übergeben.

Während die Teilnahme an der 
Mathematikolympiade freiwillig 
ist, treten in jedem Schuljahr alle 
Schülerinnen und Schüler der Stufe 
8 in Hessen zum Mathematikwett-
bewerb des Landes an. 

In diesem Jahr ging es dabei an 
der AES sehr knapp zu und so konn-
ten Carlotta Schäfer, Apollonia 
Golbach, Seonah Lee, JuWan Park 
(je 34 Punkte), Rasmus Meyners 
(33 Punkte) und Lars Zimmer (32 
Punkten) als Schulsieger mit einer 
Urkunde des Kultusministers ge-
ehrt werden. Alle sechs hatten sich 
damit für die zweite Rundes des 
Wettbewerbes am 9. März qualifi -
ziert. Auch diese Kreisrunde wurde 
dezentral an den jeweiligen Schu-
len organisiert. Seit wenigen Tagen 
stehen die Ergebnisse fest und die 
AES gratuliert Carlotta Schäfer 
(35,5 Punkte) zum sechsten Platz 
und Lars Zimmer zu Platz neun (35 
Punkten).  red

Einer der etabliertesten Pfl ege-
dienste im östlichen Main-Taunus-
Kreis ist das „Mobile Pfl egeteam 
Schwalbach“. Seit nunmehr 16 
Jahren kümmern sich Anela Jova-
novic und ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter um pfl egebedürf-
tige Menschen in Schwalbach und 
Umgebung – mittlerweile in der 
zweiten Generation.

Anela Jovanovic´ Sohn 
Ranko gehört mittlerweile fest 
zum „Mobilen Pfl egeteam“, das 
insgesamt aus sieben gut ausge-
bildeten Pfl egekräften besteht. 
„Wir sind ein kleines Team“, 
sagt Anela Jovanovic. „Da 
kommt zu den Kunden nicht 
jeden Tag jemand anderes. Das 
ist für viele ältere Menschen 
sehr wichtig.“

Insgesamt betreut das Mobi-
le Pfl egeteam Schwalbach täg-
lich zwischen 50 und 70 Per-
sonen aller Pfl egegrade. Die 
meisten wohnen in Schwal-
bach oder Sulzbach. Angela 
Jovanovic legt Wert auf mög-
lichst kurze Wege. „Wir ver-
bringen die Zeit lieber bei un-
seren Kunden als im Auto“, 
erläutert sie ihre Philosophie.

Die Spezialisierung auf 
Schwalbach und Umgebung 

Trotz der besonderen Coro-
na-Bedingungen beteiligten 
sich in diesem Schuljahr wie-
der viele mathematikbegeisterte 
Schülerinnen und Schüler aller 
Klassenstufen der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) an der Ma-
thematikolympiade des Landes 
Hessen und und am Mathema-
tikwettbewerb des Landes Hes-
sen der Stufe 8. 

Die in drei Stufen ausgetragene 
Matheolympiade beginnt immer 
nach den Sommerferien mit einer 
Hausaufgabenrunde. In jeder 
Runde sind vier anspruchsvolle 
Aufgaben zu bewältigen, die nur 
erfolgreich gelöst werden können, 
wenn man neben Fachwissen aus 
dem Unterricht über Problemlöse-
fähigkeiten verfügt und kreativ an 
die gestellten Aufgaben herangeht. 
Zudem gilt es, die Lösungswege lo-
gisch korrekt und ausführlich dar-
zustellen. Daher hatten die 44 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der 
zweiten Runde, die im November 
als Schulrunde ausgetragen wurde, 
auch vier Stunden zur Lösung der hat weitere Vorteile. Das Mo-

bile Pfl egeteam arbeitet seit 
vielen Jahren mit den Ärzten 
und Apotheken zusammen. 
So gibt es eine enge Zusam-
menarbeit zum Beispiel mit 
der Taunus-Apotheke und mit 
den meisten der ortsansässigen 
Hausärzte.

Grundsätzlich bietet das „Mo-
bile Pfl egeteam Schwalbach“ 
die Grundpfl ege für alle Pfl e-
gegrade sowie Krankenpfl ege 
an. Hauswirtschafterinnen be-
schäftigt der Pfl egedienst da-
gegen nicht, so dass die qua-
lifi zierten Mitarbeiter keine 
Hauswirtschafts- und Reini-
gungsdienste übernehmen. 
„Wir haben uns auf die Pfl ege 
konzentriert“, sagt Anela Jova-
novic und bittet um Verständ-
nis, dass sie ihre Fachkräfte 
nicht zum Fensterputzen und 
Staubsaugen einsetzen kann. 

Der Erfolg gibt dem Konzept 
von Anela Jovanovic Recht. Seit  
Gründung des Pfl egedienstes im 
Jahr 2006 hat er in Schwalbach 
und Umgebung hunderte Senio-
rinnen und Senioren versorgt 
und sich einen außergewöhn-
lich guten Ruf aufgebaut. Das 
spiegelt sich auch in den Beurtei-
lungen des Medizinischen Diens-

neuen Klausuraufgaben zur Verfü-
gung. 

Obwohl der Wettbewerb auf-
grund der Pandemie nur am Nach-
mittag stattfi nden konnte, traten 
alle qualifi zierten Schülerinnen 
und Schüler von Klasse 5 bis 13 an 
und knobelten intensiv von 14 bis 
18 Uhr. Zum Halbjahreswechsel 
freuten sich dann die Besten aller 
Stufen über ihre Ehrung als Schul-
siegerinnen und Schulsieger sowie 
als Platzierte für die Landesrunde. 

Fünf Schülerinnen und Schüler 
erzielten dabei so herausragende 
Ergebnisse, dass sie sich für die 
abschließende Landesrunde qua-
lifi zierten. Doch auch dieses Jahr 
musste die dritte Runde des Wett-
bewerbes statt an zwei Tagen an der 
Universität Darmstadt wieder de-
zentral und eingeschränkt durchge-
führt werden. So trafen sich Juri Ko-
byzev (Klasse 7), Carlotta Schäfer 
(Klasse 8), Sophia Faassen (Klasse 
9), Paul Martin (Einführungspha-
se) und Finn Johnen (Qualifi kati-
onsphase 4) am Nachmittag des 26. 
Februars im Hörsaal der Schule und 
traten zeitgleich mit den Besten aus 

In 16 Jahren das „Mobile P  egeteam Schwalbach“ hunderte Seniorinnen und Senioren aus Schwalbach 
und Umgebung gep  egt und sich dabei einen guten Ruf erarbeitet.  Fotos: Schlosser, Mobiles P  egeteam

„Kurze Wege sind sehr wichtig“

Unter den Besten in Hessen

Enge Zusammenarbeit mit örtlichen Ärzten und Apotheken

AES ehrte Schüler für ihre Leistungen bei Mathematikwettbewerben

lung, gibt es noch andere Fit-
ness-Optionen. Viele Tipps 
und News hierzu fi nden In-
teressierte unter www.ch-al-
pha.de. So kann Wassergym-
nastik gerade bei Arthrose 
unerwünschtes Übergewicht 
abbauen. Zur Stärkung der 
stützenden Muskulatur ist 
auch Krafttraining eine gute 
Alternative. Für mehr Ge-
schmeidigkeit und Mobilität 
sorgen außerdem Tai-Chi, Ha-
tha-Yoga, Tanzen oder (Ho-
cker-)Gymnastik. djd

Bewegung gilt zu Recht als 
eine der Hauptsäulen der Ge-
sundheit. Sie ist nicht nur 
förderlich bei Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Diabetes oder 
Depressionen, sondern ebenso 
im Kampf gegen Arthrose. Al-
lerdings eignet sich gerade für 
Senioren nicht mehr jede Sport-
art uneingeschränkt. 

Denn mit dem Alter lässt die Lei-
stungsfähigkeit nach. Nicht selten 
gibt es körperliche Beschwerden, 
die berücksichtigt werden müs-
sen. Das betrifft besonders Men-
schen mit Gelenkproblemen. So 
sind etwa die Ballsportarten mit 
ihren hohen Belastungsspitzen 
eher ungünstig. Auch von Skifah-
ren oder Kampfsport wird meist 
abgeraten.

Empfehlenswert sind hinge-
gen Trainings mit moderater 
Belastung und sanften, gleiten-
den Bewegungsabläufen. Dazu 
gehören beispielsweise das Wal-
ken, die gelenkschonende Al-
ternative zum Joggen, oder das 
Radfahren, welches die Ausdau-
er, den Gleichgewichtssinn und 
die Beweglichkeit der Gelenke 
fördert. Wer länger nicht sport-
lich aktiv war, sollte allerdings 

mit Bedacht starten und sich 
langsam steigern. Auch ein ärzt-
licher Check-up vorab ist ratsam. 

Zudem kann es sinnvoll sein, 
dass Arthrosepatienten ihre Ge-
lenke gezielt stärken. Dr. Werner 
Lehner, Sportmediziner aus 
München, weiß: „Gute Erfah-
rungen werden häufi g mit Trink-
Kollagenen gemacht, die zusätz-
lich entzündungshemmenden 
Hagebutten-Extrakt enthalten, 
wie in CH-Alpha Plus. 

Bringen Radeln oder Lau-
fen nicht genügend Abwechs-

Top-Sportarten für Senioren
Wie man seine Gelenke bis ins hohe Alter mobil halten kann

Walken und Radeln sind für Ältere empfehlenswert. Foto: djd/Kneschke

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de
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Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

Sammler aus 
Rödelheim kauft

Pelze, Nerze aller Art,  
Kleidung, Silberbestecke, 

Näh- und Schreibmaschinen, 
Schallplatten, Bücher,  
Puppen, Möbel, Gold-

schmuck, Alt-, Bruch- und 
Zahngold, Silber aller Art, 

Bernstein, Zinn,  
Antiquitäten, Münzen,  

Porzellan, Uhren, Bleikristall, 
 Modeschmuck, Teppiche,  
Perücken, Krüge, Leder- 

und Krokotaschen, Gardinen, 
Bilder, Orden, Ferngläser,  

komplette Nachlässe. Auch 
Wohnungsauflösungen.

Kostenlose Beratung und  
Werteinschätzung. Zahle bar 
vor Ort. Täglich von 7 Uhr 

bis 21.30 Uhr  

Tel. 069/59772692

Die AES ehrte die Schulsiegerinnen und Schulsieger und Platzierte 
der Schulrunde der Hessischen Mathematikolympiade 2021/22 
und des Mathematikwettbewerbes der Stufe 8.  Foto: Richter
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